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61. Artikel zu den Zeitereignissen 

 

In Gedenken an die Toten, Trauernden und Traumatisierten der okkulten Verbrechen vom 11. 

3. 2009 in Winnenden/Wendlingen, vom 9./10. 4. 2009 in Eislingen und vieler weiterer Orte.  

 

 

Gralsmacht – Fische  

 

 
(8. 6. 2009 – England – Bishops Cannings, Deviz./Wiltsh.

1
) 

 

 

Noch ein paar Worte zum Papsttum: Der Schwur der Jesuiten 

 

(Ich nehme Bezug u.a. auf Artikel 7, S. 3/4) 

 

Der Text ist aus: http://www.offenbarung.de/papsttum-schwur-der-jesuiten.php 

 

 

Der Schwur der Jesuiten 
 

Ich
2........................................(Name des zukünftigen Mitglieds der Jesuiten), 

 
werde jetzt, in der Gegenwart des allmächtigen Gottes, der gebenedeiten Jungfrau Maria, des 
gesegneten Erzengels Michael, des seligen Johannes des Täufers, der heiligen Apostel Petrus 
und Paulus und all der Heiligen und heiligen, himmlischen Heerscharen und zu dir, meinem 

geistlichen Vater, dem oberen General der Vereinigung Jesu, gegründet durch den 
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Heiligen Ignatius von Loyola, in dem Pontifikalamt von Paul III. und fortgesetzt bis zum 
jetzigen, hervorgebracht durch den Leib der Jungfrau, der Gebärmutter Gottes und dem Stab 
Jesu Christi, erklären und schwören, daß seine Heiligkeit, der Papst, Christi 

stellvertretender Vize-Regent ist; und er ist das wahre und einzige Haupt der katholischen 

und universellen Kirche über die ganze Erde; und daß aufgrund des Schlüssels zum Binden 

und Lösen, der seiner Heiligkeit durch meinen Erlöser Jesus Christus, gegeben ist, er die 

Macht hat, ketzerische Könige, Prinzen, Staaten, Republiken und Regierungen aus dem 

Amt abzusetzen, die alle illegal sind ohne seine heilige Bestätigung, und daß sie mit 

Sicherheit vernichtet werden mögen.  

 
Weiter erkläre ich, daß ich allen oder irgendwelchen Vertretern deiner Heiligkeit an jedem 
Platz, wo immer ich sein werde, helfen und beistehen und sie beraten und mein äußerstes tun 
will, um die ketzerischen protestantischen oder freiheitlichen Lehren auf rechtmäßige Art 

und Weise oder auch anders auszurotten, und alle von ihnen beanspruchte Macht zu 

zerstören. 
 

Ich verspreche und erkläre auch, daß ich nichtsdestoweniger darauf verzichte, irgendeine 
ketzerische Religion anzunehmen, um die Interessen der Mutterkirche auszubreiten und alle 
Pläne ihrer Vertreter geheim und vertraulich zu halten, und wenn sie mir von Zeit zu Zeit 
Instruktionen geben mögen, sie nicht direkt oder indirekt bekanntzugeben durch Wort oder 
Schrift oder welche Umstände auch immer; sondern alles auszuführen, das du, mein 

geistlicher Vater, mir vorschlägst, aufträgst oder offenbarst... 
 

Weiter verspreche ich, daß ich keine eigene Meinung oder eigenen Willen haben will oder 

irgendeinen geistigen Vorbehalt, was auch immer, selbst als eine Leiche oder ein Kadaver, 

sondern bereitwillig jedem einzelnen Befehl gehorche, den ich von meinem Obersten in der 
Armee des Papstes und Jesus Christus empfangen mag. Daß ich zu jedem Teil der Erde 
gehen werde, wo auch immer, ohne zu murren, und in allen Dingen unterwürfig sein will, wie 
auch immer es mir übertragen wird ...  
 
Außerdem verspreche ich, daß ich, wenn sich Gelegenheit bietet, unbarmherzig den Krieg 

erkläre und geheim oder offen gegen alle Ketzer, Protestanten und Liberale vorgehe, wie es 

mir zu tun befohlen ist, um sie mit Stumpf und Stiel auszurotten und sie von der 

Erdoberfläche verschwinden zu lassen; und ich will weder vor Alter, gesellschaftlicher 

Stellung noch irgendwelchen Umständen halt machen. Ich werde sie hängen, verbrennen, 

verwüsten, kochen, enthaupten, erwürgen und diese Ketzer lebendig vergraben, die Bäuche 
der Frauen aufschlitzen und die Köpfe ihrer Kinder gegen die Wand schlagen, nur um ihre 
verfluchte Brut für immer zu vernichten.  
 
Und wenn ich sie nicht öffentlich umbringen kann, so werde ich das mit einem vergifteten 

Kelch, dem Galgen, dem Dolch oder der bleiernen Kugel heimlich tun, ungeachtet der Ehre, 

des Ranges, der Würde oder der Autorität der Person bzw. Personen, die sie innehaben; egal, 
wie sie in der Öffentlichkeit oder im privaten Leben gestellt sein mögen. Ich werde so 

handeln, wie und wann immer mir von irgendeinem Agenten des Papstes oder Oberhaupt 

der Bruderschaft des heiligen Glaubens der Gesellschaft Jesu befohlen wird. 
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Kein Kommentar. 


